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Ab sofort können Kunden auf
www.roller.de mit einer noch grö-
ßeren Auswahl an modernen Kü-
chenblöcken planen und noch
energieeffizientere Elektrogeräte
einsetzen. Zusätzlich bietet das
Unternehmen zum Start ins neue
Jahr besondere Preisnachlässe
und macht das Angebot damit at-
traktiv wie nie.

Seit einigen Monaten betreibt
Roller auf seiner Website als ers-
ter Möbel-Discounter einen inno-
vativen Online-Küchenplaner.
Damit kann man sich seine Kü-
che schnell, unkompliziert und
günstig planen, direkt bestellen,
kaufen und nach Hause liefern
lassen.

Um die Attraktivität noch mal
zu steigern, hat Roller den Kü-
chenplaner überarbeitet und opti-
miert. Kunden können aus den
absoluten Produktneuheiten des
Jahres 2012 auswählen.

Zudem lädt Deutschlands größ-
ter Möbeldiscounter zum beson-
deren Sparen ein: Beim Kauf von
Küchenblöcken sind derzeit Preis-
nachlässe von bis zu 25 Prozent
möglich. Sollte man darüber hi-

naus noch Einzelteile benötigen,
ist hier sogar eine Ersparnis von
bis zu 40 Prozent drin.

Die Auswahl der Modelle ist
umfangreich: Zwölf verschiedene
Grund-Küchenblöcke stehen zur

Verfügung. Durch die verschiede-
nen Kombinationsmöglichkeiten
aus Fronten, Arbeitsplatten, Far-
ben und Griffen ergeben sich so-
mit Tausende von Möglichkeiten.
So kann sich jeder die Küche zu-
sammenstellen, die den persönli-
chen Vorstellungen entspricht.
Die Bedienung ist ein Kinderspiel:
Nutzer des Küchenplaners brau-
chen nur vier übersichtliche
Schritte zur neuen und individuel-
len Küche.

Wer bei seiner Küchenplanung
lieber dem persönlichen Ge-
spräch mit einem der kompeten-
ten Roller-Fachberater vertraut,
findet in allen Märkten fachkun-
dige Ansprechpartner.

Durch das neue Roller-Kü-
chenportal kann man online ei-
nen Termin mit einem Fachbera-
ter in einer der über 100 Filialen
in ganz Deutschland vereinba-
ren. (ps)

Ab Mitte Januar heißt es bei ei-
nem Dutzend Volkshochschulen
wieder „Entdecken Sie die Metro-
polregion Rhein-Neckar!“. Auf
dem neuen Programm des mitt-
lerweile achten Semesters stehen
bis in den Juli insgesamt 18 ein-
zigartige Veranstaltungen, bei de-
nen man kulturelle Besonderhei-
ten der MRN getreu dem Motto
„Leben in Bewegung“ kennenler-
nen kann. Das Spektrum reicht
von der Fahrradtour auf den Spu-
ren der Eiszeit über Exkursionen
und Vorträge auf den Spuren der
alten Römer bis zur „Zeitreise“ ins
Leben einer Winzerfamilie vor
100 Jahren. Garantiert sind wie
immer spannende Vorträge, Füh-
rungen und Exkursionen zu histo-
rischen und modernen Sehens-
würdigkeiten in Baden, der Vor-
derpfalz und Südhessen.

Los geht's am 19. Januar mit ei-
ner eintrittfreien Veranstaltung
im Stadthaus in Lampertheim, bei
der man erfahren kann, warum
bereits lange vor Sebastian Vettel
der „schnellste Mann der Welt“
aus der Region beziehungsweise

von der Bergstraße kam (Beginn
20 Uhr). Heinz Herz, Sohn der
Rennfahrerlegende Wilhelm
Herz, stellt sein Buch vor und
zeigt den Dokumentarfilm „Welt-
rekord“. Von diesen stellte sein
Vater in den 1950er Jahren gleich
mehrere auf, sowohl auf zwei als
auch auf vier Rädern. Der spätere
Geschäftsführer des Hockenheim-
rings wäre am 18.1. dieses Jahr
100 Jahre alt geworden. Das ge-
meinschaftliche und länderüber-

greifende Vhs-Programm für die
MRN wurde im Jahr 2008 ins Le-
ben gerufen. Die neue Ausgabe in-
klusive Infos und Terminen kann
online abgerufen werden unter
www.m-r-n.com/publikationen
und liegt zum Mitnehmen bei den
teilnehmenden Einrichtungen
aus, darunter in Bad Dürkheim,
Frankenthal, Heidelberg, Lam-
pertheim, Lorsch, Ludwigshafen,
Mannheim, Speyer, Weinheim,
Wiesloch und Viernheim. (ps)

Das Bildungswerk des Verkehrsge-
werbes Baden GmbH – eine Ge-
sellschaft der Straßenverkehrsge-
nossenschaften Nord- und Südba-
den sowie der Verbände des Ver-
kehrsgewerbes Nord- und Südba-
den. Das Bildungswerk bietet
Lehrgänge für die Berufskraftfah-
rer-Ausbildung und die Fach- und
Sachkunde im Bereich Güterkraft-
verkehr und im Taxi- und Mietwa-
genverkehr an.

Außerdem stehen Grundkurse
und Fortbildungslehrgänge für die
Gefahrgutbeauftragten und für
Gefahrgutfahrer auf dem Lehr-
plan. Rechts- und Steuerseminare
sowie Fachkundelehrgänge gemäß
Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setz ergänzen das Angebot des Bil-
dungswerkes. Wichtige Ausbildun-
gen rund um das Unternehmen er-

gänzen dieses Bildungsangebot.
Das Bildungswerk bietet unter

anderem die Umschulung zum
Berufskraftfahrer, zur Fachkraft
Lagerlogistik und zum Servicefah-
rer sowie die Vorbereitung auf die
externe Prüfung zum Berufskraft-
fahrer und auf die externe Prü-
fung zur Fachkraft Lagerlogistik.
Weitere Ausbildungsgänge sind
der Kraftverkehrsmeister/Indus-
triemeister, der Logistikmeister, -
Staplerschulungen, Gefahrgutfah-
rerschulungen und Kranschulun-
gen. (ps)

Info: Bildungswerk des Verkehrsgewerbes

Baden GmbH, Marie-Curie-Straße 18, 68219

Mannheim, Telefon 0621 87554920, Fax

0621 87554922,

E-Mail mannheim@bvbgmbh.de, Internet

www.bvbgmbh.de

Der Küchenplaner ist kinderleicht zu bedienen.  Foto: Roller

Bis Mitte Juli laden 18 individuelle VHS-Veranstaltungen ein, die MRN
zu entdecken.  FOTO: MRN GMBH

Pinocchio, der neue Indoor-Erleb-
nispark Rhein-Neckar in der Obe-
ren Riedstraße 84 in Käfertal, ist
die Bühne für 100 kleine und gro-
ße Abenteuer für kleine und große
Kinder.

Über 3000 Quadratmeter groß,
mit dem einzigen Indoor-Hoch-
seilgarten der Region, Monorail,
Klettervulkan und vielen weiteren
spektakulären Attraktionen, span-
nenden Parcours und Spaß für die
ganze Familie. Spielen, Lernen,
Klettern, Toben, Essen, Trinken –
Pinocchio ist eine Kombination

aus aufregender Action und at-
traktiver Gastronomie. Das ganze
Jahr über wetterunabhängig und
klimatisiert.

Eine besondere Attraktion im
Pinocchio ist der erste Indoor-
Hochseilgarten. Ein aufregender
Parcours, in dem die etwas älteren
unter den Kindern ihre Gewandt-
heit, ihre Kraft und ihr Gleichge-
wichtsgefühl bis an die Grenze
ausprobieren und trainieren kön-
nen.

Unterschiedliche Schwierig-
keitsgrade kann man sich aussu-

chen und gut gesichert den Pi-
nocchio-Park von oben überbli-
cken – das ist nichts für Angstha-
sen. Aber wenn man es geschafft
hat, kann man schon ein biss-
chen stolz sein. (ps)

Info: Pinoccio Erlebnispark GmbH, Obere

Riedstraße 84, 68309 Mannheim-Käfertal,

Telefon 0621 41077761, Telefax 0621

41077762, info@Pinocchio-Park.com,

www.Pinocchio-Park.com. Öffnungszeiten:

montag bis freitags, 14 bis 19 Uhr, samstags,

sonntags, feiertags und in den Schulferien 10

bis 19 Uhr

Erweitertes Küchenangebot
Roller: Relaunch des Online-Küchenplaners auf www.roller.de

Im Rahmen der Ausstellung „Im-
mer anziehend – Schaufensterfi-
guren in Kunst und Kommerz“
wird es am Freitag, 20. Januar,
um 17 Uhr im Markthaus einen
interessanten Vortrag zur Ge-
schichte der Schaufensterpup-
pen geben.

Nostalgische und historische
Schaufensterfiguren sind heute
ausgesprochen wertvolle Samm-
lerobjekte. Nicht nur cool bli-
ckende 20er-Jahre-Schönheiten,
auch Dickbäuchige und Karika-
turfiguren aus den 50er Jahren
werden vorgestellt In ihnen spie-
gelt sich den Wandel der Schön-
heitsideale, von Moral und Zeit-
geist wider.

Eine große Sammlung dieser
„Puppen“ hat Wolfgang Knapp
inzwischen zusammen. Der
Mannheimer Kulturwissenschaft-
ler betreut ein in Deutschland
einzigartiges Projekt: den Aufbau
eines Archivs und Museums zur
Geschichte der Schaufensterfigur.
Sozial-, Kunst- und Industriege-
schichte sind hier auf faszinieren-

de Art und Weise miteinander
verflochten. Wer sich ein weinig
mit diesem Thema befasst, wird
auch heutige Schaufester mit
ganz anderen Augen sehen.

Normalerweise sind Schaufens-
terpuppen Mittel zum Zweck, die
selbst kaum beachtet werden. Im
Secondhand-Kaufhaus Markt-
haus hat der Verein Rhein-Ne-
ckar-Industriekultur jedoch die-
sen stummen Verkaufshelfern
eine eigene Ausstellung mit vielen
Fotos gewidmet, darunter auch
eine Serie über die Herstellung
und Kreation von Schaufensterfi-
guren in einem Mannheimer Be-
trieb. (ps)

Info: Die Ausstellung ist noch bis zum 30.

März zu sehen. Als weitere Veranstaltung

wird es dort am Donnerstag, 9. Februar um

19 Uhr eine Kino-Klamotte zu sehen geben,

in der Schaufensterpuppen eine tragende

Rolle spielen. Öffnungszeiten: Montags bis

freitags 10.30 bis 19, samstags 9.20 bis 16

Uhr, Markthaus, Floßwörthstraße 3-9. 68199

Mannheim, Telefon 0621 833680, Internet:

www.markthaus-mannheim.de

Nirgendwo liegen Abscheu und
Faszination so nah beieinander,
wenn es um Reptilien geht. In sei-
ner spektakulären, einzigartigen,
besonderen und hochinterresan-
ten Ausstellung zeigt das Reptilari-
um am Samstag und Sonntag, 10
bis 20 Uhr, im Kulturhaus Käfer-
tal unter anderem eine „Hydra“,
eine lebende Riesenschlange mit
zwei Köpfen. Dieses Reptil ist ein
Publikumsmagnet. Zu den Attrak-
tionen zählt auch die wohl be-
kannteste Schildkröte Tom &
Cherry.

Im Reptilarium erfahren die Be-
sucher alles Wissenswerte über
Reptilien, Amphibien und Insek-
ten und haben gleichzeitig Gele-
genheit, echte zoologische Raritä-
ten live zu erleben. Gerade in den
vergangenen Jahren ist die Vorlie-
be zur privaten Reptilienhaltung

sprunghaft angestiegen. Die Vor-
liebe für Exoten schlechthin
kennt fast keine Grenzen mehr,
und deshalb will die Ausstellung
dazu beitragen für diese faszinie-
renden Geschöpfe, mehr Ver-
ständnis und Kenntnisse zu ver-
mitteln.

Die Tiere sind während der
Ausstellung in geschlossenen
Terrarien untergebracht, so dass
keine Gefahr für die Besucher
besteht. Die artgerechte Haltung
der Exoten wird in jeder Stadt
durch Amtsveterinäre kontrol-
liert, was die Sicherheit der Tiere
garantiert.

Diese Ausstellung ist ein Erleb-
nis für kleine und große Tier-
freunde. Wer Mut hat, kann sich
zur Erinnerung mit einer zahmen
Riesenschlange fotografieren las-
sen. (ps)

Dirk Niebel heißt der Festredner
bei der traditionellen BDS-Mittel-
standskundgebung am 5. März, 17
Uhr, in Schriesheim. „Wir freuen
uns sehr, dass der Bundesminister
für wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung die Einla-
dung zu unserer traditionellen
Kundgebung angenommen hat.
Als Lokalmatador hat er der Kund-
gebung in den vergangenen Jahren
immer die Treue gehalten und war
dabei nicht nur Schriesheim son-
dern vor allem auch dem Mittel-

stand immer sehr verbunden. Dirk
Niebel steht für ein liberales Ver-
ständnis von Unternehmertum
und vertritt damit die Interessen
des Mittelstandes“, erklärte BDS-
Präsident Günter Hieber.

Für den Selbstständigenver-
band ist es wichtig, dass es weiter-
hin Politiker gibt, die sich für die
Themen der Selbständigen wie Bü-
rokratieabbau oder Steuerverein-
fachung einsetzen. Niebel ist seit
Beginn der Legislaturperiode Bun-
desminister für wirtschaftliche

Zusammenarbeit und Entwick-
lung. Der Bundestagsabgeordnete
aus Heidelberg ist nach FDP-Chef
Guido Westerwelle im Jahr 2009
und Ernst Burgbacher der dritte
führende Liberale Festredner in
den vergangenen Jahren bei der
seit 1950 stattfindenden Schries-
heimer Traditionskundgebung.
Dirk Niebel, war 8 Jahre Fall-
schirmjäger der Bundeswehr, ist
Diplom-Verwaltungswirt (FH),
arbeitete vor seiner Abgeordne-
tentätigkeit als Arbeitsvermittler

beim Arbeitsamt Heidelberg. Seit
1998 ist er Abgeordneter des
Deutschen Bundestages und ver-
tritt dort Wahlkreises den Hei-
delberg-Weinheim. Von Mai
2005 und bis Oktober 2009 war
er Generalsekretär der FDP. Am
28. Oktober wurde er zum Bun-
desminister für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwick-
lung ernannt. Seit Mai 2011 ist
er Bezirksvorsitzender der FDP
Kurpfalz und Beisitzer im Präsidi-
um der FDP-Bundespartei.(ps)

ANZEIGE ANZEIGE

Eines der bedeutendsten Potenzia-
le zur Auftragsbeschaffung für
Handwerksunternehmen findet
sich auf dem wachsenden Markt
für die zukunftsorientierte, alters-
gerechte und barrierefreie Anpas-
sung des Gebäudebestandes. Die
Handwerkskammer Mannheim
Rhein-Neckar-Odenwald stellt für
alle Unternehmen, die sich über
Ihre Chancen informieren wollen,
auf der Internetseite www.mobile-
wohnberatung.de Checklisten be-
reit, mit denen sich Auftragschan-

cen identifizieren lassen. In einer
Basisschulung besteht ergänzend
die Möglichkeit, die Inhalte der
Normen zum barrierefreien Bauen
und gezielte Methoden der Auf-
tragsbeschaffung kennen zu ler-
nen. Die nächsten Schulungen
sind am Freitag, 20. Januar, und
Freitag, 24. Februar, in der Hand-
werkskammer Mannheim, B 1,
1-2. (ps)

Info: Anmeldung Telefon 0621-18002-158

oder E-Mail izzo@hwk-mannheim.de.
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Heimatkunde „spezial“
Metropolregion: Neues MRN-Programm der Volkshochschulen startet

Kleine und große Abenteuer erleben
Pinocchio Erlebnispark: Aufregende Action und attraktive Gastronomie

Das Haus des Straßenverkehrs in Mannheim.  FOTO: PSANZEIGE ANZEIGE
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Berufliche
Zukunft planen
Bildungswerk des Verkehrsgewerbes Baden: Kurse und Lehrgänge

Geschichte der Schaufensterpuppen
Markthaus: Vortrag am 20. Januar

Zoologische Raritäten
Reptilarium: Im Kulturhaus Käfertal

Dirk Niebel spricht auf dem Mathaisemarkt
Schriesheim: Entwicklungsminister am 5. März Redner bei BDS-Mittelstandskundgebung

Wohnanpassung für Ältere
HWK: Informationen und Schulungen


